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JJeettzztt  ddeenn  DDrruucckk  aauuff  ddiiee  AArrbbeeiittggeebbeerr  wweeiitteerr  eerrhhööhheenn!!  

DDeemmoonnssttrraattiioonn//  WWaarrnnssttrreeiikk  
Wir fordern u.a.: 
 

 Entgelterhöhung um 5,5 %  mindestens € 175,-- 
 Erhöhung der Ausbildungsentgelte um € 100,--  

und 30 Tage Urlaub für alle Auszubildenden 
 Laufzeit 12 Monate 
 Wegfall der sachgrundlosen Befristung 
 Schaffung einer Entgeltordnung für Lehrer 
 Zeit- und inhaltsgleiche Übertragung auf den Beamtenbereich 

 

 
Die Arbeitgeber haben unsere Forderungen ignoriert und auch in der 3. Verhandlungsrunde kein Angebot vorgelegt. 
Sie spielen auf Zeit und halten uns hin. Das lassen wir nicht zu. Unsere Forderungen sind berechtigt. 
 

Die DPolG Baden-Württemberg ruft alle Beschäftigten, 
Auszubildenden und Praktikanten/innen (die unter den TV-L fallen) 

am 26. März 2015 zu einem ganztägigen Warnstreik und 
zur Teilnahme an der Demonstration und Kundgebung  
gemeinsam mit bayerischen Kolleginnen und Kollegen 

in Ulm/Neu-Ulm auf. 
 

 
Beamtinnen und Beamte können ihr grundgesetzlich verbrieftes Recht auf 
Meinungsfreiheit und Protest ausüben, allerdings in ihrer Freizeit. 
 
 

KKoommmmeenn  SSiiee  zzuurr  PPrrootteessttaakkttiioonn    
am 26. März 2015 nach Ulm! 

 

 
-Treffpunkt ab 11:30 Uhr in Neu-Ulm auf dem Petrusplatz 
-12:00 Uhr Auftaktkundgebung auf dem Petrusplatz in Neu-Ulm 
-12:30 Uhr Start des Demozuges nach Ulm 
-13:00 Uhr Abschlusskundgebung auf dem Münsterplatz in Ulm 

 
Alle weiteren Infos zum Ablauf und zu den Buseinsatzplänen 

erhalten Sie bei Ihrem zuständigen Kreisverband. 

 


